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PART I


TEIL I





THE Nellie, a cruising yawl, swung to her anchor without a flutter of the sails, and was at rest.

Die Nelly, eine seetüchtige Jolle, schwoite an ihrem Anker ohne die leiseste Regung in den Segeln und hielt Rast.

The flood had made, the wind was nearly calm, and being bound down the river,

Die Flut hatte begonnen, es war fast völlig windstill, und da wir stromabwärts wollten,

the only thing for it was to come to and wait for the turn of the tide.

so hatten wir weiter nichts zu tun, als liegenzubleiben, und das Kentern des Stromes abzuwarten.




The sea-reach of the Thames stretched before us like the beginning of an interminable waterway.

Die Themsemündung dehnte sich vor uns wie der Anfang einer ungeheuren Wasserstraße.

In the offing the sea and the sky were welded together without a joint,

Draußen waren die See und der Himmel fugenlos zusammengeschweißt,

and in the luminous space the tanned sails of the barges drifting up with the tide seemed to stand still

und in dem leuchtenden Raum schienen die gegerbten Segel der Leichter, die mit der Flut herauftrieben, reglos still zu stehen,

in red clusters of canvas sharply peaked, with gleams of varnished sprits.

als scharf umrissene rote Leinwandstücke, vom Lackglanz der Spriete gehöht.

A haze rested on the low shores that ran out to sea in vanishing flatness.

Ein leichter Dunst lagerte über den niedrigen Ufern, die gegen die See zu ganz flach verliefen.

The air was dark above Gravesend, and farther back still seemed condensed into a mournful gloom, brooding motionless over the biggest, and the greatest, town on earth.

Die Luft über Gravesend war dunkel und schien noch weiter zurück zu einer finsteren Wolke verdüstert, die unbeweglich über der größten Stadt der Erde lagerte.




The Director of Companies was our captain and our host.

Der Direktor der Handelsgesellschaft war unser Schiffer und Gastgeber.

We four affectionately watched his back as he stood in the bows looking to seaward.

Wir vier betrachteten wohlwollend seinen Rücken, während er im Bug stand und seewärts Ausschau hielt.

On the whole river there was nothing that looked half so nautical.

Auf dem ganzen Strom war sicher nichts zu finden, das halb so seemännisch ausgesehen hätte.

He resembled a pilot, which to a seaman is trustworthiness personified.

Er erinnerte an einen Lotsen, der für einen Seemann der Inbegriff der Vertrauenswürdigkeit ist.

It was difficult to realize his work was not out there in the luminous estuary, but behind him, within the brooding gloom.

Es war schwierig, sich vorzustellen, daß seine Berufsarbeit nicht dort vor ihm lag, in der leuchtenden Mündung, sondern hinter ihm, in der brütenden Dunstwolke.




Between us there was, as I have already said somewhere, the bond of the sea.

Zwischen uns bestand, wie ich schon irgendwo gesagt habe, das Band der See.

Besides holding our hearts together through long periods of separation,

Das hatte nicht nur die Wirkung, unsere Herzen während langer Trennung einander zugetan zu halten,

it had the effect of making us tolerant of each other’s yarns — and even convictions.

sondern auch die andere, daß wir einer für des anderen Geschichten – sogar Überzeugungen – Nachsicht aufbrachten.

The Lawyer — the best of old fellows — had, because of his many years and many virtues, the only cushion on deck, and was lying on the only rug.

Der Rechtsanwalt – der feinste aller alten Knaben – hatte kraft der Zahl seiner Jahre wie auch seiner Tugenden das einzige Kissen auf Deck und lag auf der einzigen Decke.

The Accountant had brought out already a box of dominoes, and was toying architecturally with the bones.

Der Buchhalter hatte schon eine Dominoschachtel heraufgebracht und führte nun mit den Steinen Kunstbauten auf.

Marlow sat cross-legged right aft, leaning against the mizzen-mast.

Marlow saß mit gekreuzten Beinen etwas weiter zurück und lehnte sich gegen den Besanmast.

He had sunken cheeks, a yellow complexion, a straight back, an ascetic aspect,

Er hatte eingefallene Wangen, eine gelbliche Hautfarbe, einen geraden Rücken und das Aussehen eines Asketen;

and, with his arms dropped, the palms of hands outwards, resembled an idol.

wie er nun, die Handflächen auswärtsgekehrt, die Arme hängen ließ, erinnerte er an ein Götzenbild.

The Director, satisfied the anchor had good hold, made his way aft and sat down amongst us. We exchanged a few words lazily.

Der Direktor, der sich mit Befriedigung überzeugt hatte, daß der Anker gut hielt, kam nun nach achtern und setzte sich zu uns. Wir tauschten träge einige Worte.

Afterwards there was silence on board the yacht. For some reason or other we did not begin that game of dominoes.

Dann herrschte Schweigen an Bord der Jacht. Aus dem oder jenem Grunde begannen wir die Dominopartie nicht.

We felt meditative, and fit for nothing but placid staring. The day was ending in a serenity of still and exquisite brilliance.

Wir waren nachdenklich gestimmt und fühlten uns nur zu müßigem Schauen aufgelegt. Der Tag ging in stillem Glanz zu Ende.

The water shone pacifically; the sky, without a speck, was a benign immensity of unstained light;

Die Wasserfläche leuchtete friedlich; der Himmel, fleckenlos, erweckte den Gedanken, an selige, strahlende Unendlichkeit;

the very mist on the Essex marshes was like a gauzy and radiant fabric, hung from the wooded rises inland, and draping the low shores in diaphanous folds.

sogar noch der Dunst über der Essexmarsch erschien als ein lichtes Schleiertuch, das von den waldigen Höhen landeinwärts niederwallte und die flachen Ufer hinter durchsichtigen Falten verbarg.

Only the gloom to the west, brooding over the upper reaches, became more somber every minute, as if angered by the approach of the sun.

Nur der Dunst im Westen, über dem Oberlauf des Flusses, wurde mit jeder Minute düsterer, als erzürnte ihn das Nahen der Sonne.




And at last, in its curved and imperceptible fall, the sun sank low,

Und schließlich sank die Sonne tief ans Ende ihrer Bahn,

and from glowing white changed to a dull red without rays and without heat,

wechselte von blendendem Weiß zu tiefem Rot, ohne Strahlen und ohne Hitze,

as if about to go out suddenly, stricken to death by the touch of that gloom brooding over a crowd of men.

als wollte sie plötzlich verlöschen, zu Tode getroffen von der Berührung mit der Dunstwolke, die über einem Menschenhaufen brütete.




Forthwith a change came over the waters, and the serenity became less brilliant but more profound.

Sogleich kam eine Veränderung über die Wasser, und die Klarheit wurde weniger leuchtend, dafür umso tiefer.

The old river in its broad reach rested unruffled at the decline of day,

Der alte Fluß lag in seiner breiten Mündungsstrecke ungerührt da, als der Tag verging;

after ages of good service done to the race that peopled its banks,

seit jeher hatte er dem Menschenschlag, der seine Ufer bevölkerte, treue Dienste geleistet.

spread out in the tranquil dignity of a waterway leading to the uttermost ends of the earth.

Er breitete sich aus mit der gelassenen Erhabenheit einer Wasserstraße, die an die äußersten Enden der Erde führt.

We looked at the venerable stream not in the vivid flush of a short day that comes and departs for ever, but in the august light of abiding memories.

Wir betrachteten den ehrwürdigen Strom nicht in der strahlender Röte eines kurzen Tages, der kommt und dann für immer geht, sondern im erlauchten Licht unvergänglicher Erinnerungen.

And indeed nothing is easier for a man who has, as the phrase goes, “followed the sea” with reverence and affection,

Und freilich ist es einem Mann, der, wie es heißt, dem »Ruf der See« mit Ehrfurcht und Hingabe gefolgt ist, nichts leichter,

than to evoke the great spirit of the past upon the lower reaches of the Thames.

als auf dem Unterlauf der Themse den großen Geist der Vergangenheit zu beschwören.

The tidal current runs to and fro in its unceasing service, crowded with memories of men and ships it had borne to the rest of home or to the battles of the sea.

Der Gezeitenstrom läuft auf und ab in seiner unaufhörlichen Geschäftigkeit, voller Erinnerungen an Menschen und Schiffe, die er zur heimatlichen Ruhe oder zu den Seeschlachten getragen hat.

It had known and served all the men of whom the nation is proud, from Sir Francis Drake to Sir John Franklin, knights all, titled and untitled — the great knights-errant of the sea.

Er hat alle Männer gekannt und befördert, auf die die Nation stolz ist, von Sir Francis Drake bis zu Sir John Franklin, Ritter allesamt, mit Titel und ohne – die großen fahrenden Ritter der See.

It had borne all the ships whose names are like jewels flashing in the night of time,

Er hat alle die Schiffe getragen, deren Namen wie Juwelen in der Nacht der Zeit aufleuchten,

from the Golden Hind returning with her round flanks full of treasure, to be visited by the Queen’s Highness and thus pass out of the gigantic tale,

von der Golden Hind, die, den Bauch voller Schätze, heimkehrte, um von Ihrer Majestät der Königin besucht zu werden und damit die große Sage zu verlassen,

to the Erebus and Terror, bound on other conquests — and that never returned.

bis zur Erebus und zur Terror, die zu anderen Eroberungen aufbrachen – und nie zurückkehrten.

It had known the ships and the men. They had sailed from Deptford, from Greenwich, from Erith —

Er hat sie alle gekannt, die Schiffe und die Menschen. Von Deptford, von Greenwich, von Erith aus waren sie losgesegelt –

the adventurers and the settlers; kings’ ships and the ships of men on ’Change; captains, admirals,

die Abenteurer und die Auswanderer, Kriegsschiffe und Handelsschiffe, Kapitäne, Admirale,

the dark “interlopers” of the Eastern trade, and the commissioned “generals” of East India fleets.

die dunklen ›Schleichhändler‹ des Osthandels und die bestellten ›Generäle‹ der Ostindischen Handelskompanie.

Hunters for gold or pursuers of fame, they all had gone out on that stream, bearing the sword, and often the torch,

Die Goldjäger und die Glücksritter, sie alle waren auf diesem Strom hinausgezogen, das Schwert in der Hand und oft die Fackel,

messengers of the might within the land, bearers of a spark from the sacred fire.

Boten der Macht ihres Landes, Überbringer eines Funkens des heiligen Feuers.

What greatness had not floated on the ebb of that river into the mystery of an unknown earth!

Was alles an Größe war mit der Ebbe dieses Flusses zu den Geheimnissen einer unbekannten Welt getragen worden!

… The dreams of men, the seed of commonwealths, the germs of empires.

… Die Träume der Menschen, die Saat von Nationen, der Keim zu Weltreichen.
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The flood had made, the wind was nearly calm, and being bound down the river, 
the only thing for it was to come to and wait for the turn of the tide. 



The sea-reach of the Thames stretched before us like the beginning of an interminable waterway. 
In the offing the sea and the sky were welded together without a joint, 
and in the luminous space the tanned sails of the barges drifting up with the tide seemed to stand still 
in red clusters of canvas sharply peaked, with gleams of varnished sprits. 
A haze rested on the low shores that ran out to sea in vanishing flatness. 
The air was dark above Gravesend, and farther back still seemed condensed into a mournful gloom, brooding motionless over the biggest, and the greatest, town on earth. 
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We four affectionately watched his back as he stood in the bows looking to seaward. 
On the whole river there was nothing that looked half so nautical. 
He resembled a pilot, which to a seaman is trustworthiness personified. 
It was difficult to realize his work was not out there in the luminous estuary, but behind him, within the brooding gloom. 



Between us there was, as I have already said somewhere, the bond of the sea. 
Besides holding our hearts together through long periods of separation, 
it had the effect of making us tolerant of each other’s yarns — and even convictions. 
The Lawyer — the best of old fellows — had, because of his many years and many virtues, the only cushion on deck, and was lying on the only rug. 
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Marlow sat cross-legged right aft, leaning against the mizzen-mast. 
He had sunken cheeks, a yellow complexion, a straight back, an ascetic aspect, 
and, with his arms dropped, the palms of hands outwards, resembled an idol. 
The Director, satisfied the anchor had good hold, made his way aft and sat down amongst us. We exchanged a few words lazily. 
Afterwards there was silence on board the yacht. For some reason or other we did not begin that game of dominoes. 
We felt meditative, and fit for nothing but placid staring. The day was ending in a serenity of still and exquisite brilliance. 
The water shone pacifically; the sky, without a speck, was a benign immensity of unstained light; 
the very mist on the Essex marshes was like a gauzy and radiant fabric, hung from the wooded rises inland, and draping the low shores in diaphanous folds. 
Only the gloom to the west, brooding over the upper reaches, became more somber every minute, as if angered by the approach of the sun. 



And at last, in its curved and imperceptible fall, the sun sank low, 
and from glowing white changed to a dull red without rays and without heat, 
as if about to go out suddenly, stricken to death by the touch of that gloom brooding over a crowd of men. 



Forthwith a change came over the waters, and the serenity became less brilliant but more profound. 
The old river in its broad reach rested unruffled at the decline of day, 
after ages of good service done to the race that peopled its banks, 
spread out in the tranquil dignity of a waterway leading to the uttermost ends of the earth. 
We looked at the venerable stream not in the vivid flush of a short day that comes and departs for ever, but in the august light of abiding memories. 
And indeed nothing is easier for a man who has, as the phrase goes, “followed the sea” with reverence and affection, 
than to evoke the great spirit of the past upon the lower reaches of the Thames. 
The tidal current runs to and fro in its unceasing service, crowded with memories of men and ships it had borne to the rest of home or to the battles of the sea. 
It had known and served all the men of whom the nation is proud, from Sir Francis Drake to Sir John Franklin, knights all, titled and untitled — the great knights-errant of the sea. 
It had borne all the ships whose names are like jewels flashing in the night of time, 
from the Golden Hind returning with her round flanks full of treasure, to be visited by the Queen’s Highness and thus pass out of the gigantic tale, 
to the Erebus and Terror, bound on other conquests — and that never returned. 
It had known the ships and the men. They had sailed from Deptford, from Greenwich, from Erith — 
the adventurers and the settlers; kings’ ships and the ships of men on ’Change; captains, admirals, 
the dark “interlopers” of the Eastern trade, and the commissioned “generals” of East India fleets. 
Hunters for gold or pursuers of fame, they all had gone out on that stream, bearing the sword, and often the torch, 
messengers of the might within the land, bearers of a spark from the sacred fire. 
What greatness had not floated on the ebb of that river into the mystery of an unknown earth! 
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